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Lese die neue Novelle, die mir C. P. herübergeschickt „Mütter“; 
wirklich fein, wenn auch etwas dünn.- 

Nachtm. allein zu Haus. Mit C. P. noch über ihre Nov. telefonirt.- 
Das amüsante selbstbiogr. Buch von Großmann weiter gelesen. 
2/12 Vm. R. L. Behandlung. 

Sanatorium. Diathermie. 
Bei Dr. Gregor in der Nat.-Bibliothek.- Theatersammlung. Er ent- 

behrt Heinis Mitarbeit.- 
- Bei Hajeks zu Tisch.- Mit Gisa über Margots chron. Erkrankung, 

Schwierigkeiten;- die beiden Kinder aus den zwei Ehen.- Über meine 
Conflicte.- 

- Nm. beginne ich die Streichungen an „Gang“; finde die Verse un- 
gleich. Ich stehe recht übel zu mir.- 

Mit Suz. Oper (Ariadne), in einer Loge 3. St.; die Vorstellung war 
nicht auf der Höhe;- dann mit ihr bei Sacher genachtm.;- sie nach 
Haus gebracht.- Sie beschwor mich, ja niemandem meine persönl. 
üble Stellung zu meinen Sachen zu bekennen - „die Leute warten nur 
darauf4. 
3/12 Sanat.- Diathermie.- 

Dictirt Zug 9. Bild, neu.- 
Nm. weitre Striche am „Weiher“.- 
Nach 6 zu C. P.- Dort Siegfr. Trebitsch und Frau; Baronin Berger, 

Anna E. (C. P.s Schwester). Tr. erzählt aus Berlin von Barnowskys 
Hass gegen mich - weil ich die Tantiemen für den Bernhardi scho- 
nungslos verlangt;- wenn er seine Autobiogr. schreibe, werde heraus- 
kommen, was ich für ein Mensch sei.- Ferner erfahre ich, auch durch 
Gisela Berger - dass F. S. gegen die Aufnahme Melis P. E. N. Club - 
mit der Begründung, es wäre eine Beleidigung für mich den 
Ehrenpraesidenten da er (Mell) sich übel gegen mich benommen durch 
unanständige Kritiken. Die „Kritiken“ waren wohl derart;- doch ver- 
wehr ich mich entschieden gegen F. S.s Versuch, seine persönliche An- 
tipathie auf diese Weise, ohne eigne Verantwortung abzureagiren;- er 
hat auch (trotz Versprechens) - sich in der Sache überhaupt nicht an 
mich gewandt. (Kurze Anmerkungen zur Literatur Intrigue.) - 

Nach Tr.s Fortgehn bleiben noch Gisela B. und Anna E.— Radio; 
Bach Orgel.- Um 11 alle fort.- 

Las noch Großmann;- Nathansens Brandes Buch, und H. Mann, 
„Die große Sache“.- 
4/12 Diathermie.- 

Zu C. P.; kurzer Spaziergang.- 


